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Unternehmen: IT-Fachkräftemangel wird sich verschärfen

Basis: Unternehmen ab 3 Beschäftigten in Deutschland (n=853) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 20232

Wie beurteilen Sie aus der Sicht Ihres Unternehmens das Angebot an IT-Fachkräften 

auf dem deutschen Arbeitsmarkt?

in Prozent

Das Angebot an
 IT-Fachkräften ist 

derzeit ausreichend.

Aktuell herrscht 
ein Mangel an 
IT-Fachkräften.

In der Zukunft wird der 
IT-Fachkräftemangel 

abnehmen.

In der Zukunft wird 
sich der IT-Fachkräfte-
mangel verschärfen.
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Definitionen & Methodik im Überblick

Was ist überhaupt eine IT-Fachkraft?

Klassifikation der Berufe der Bundesagentur für Arbeit: Gesamtwirtschaftlich 

alle Personen, die auf allen Anforderungsniveaus in Jobs der Informatik, 

Informations- und Kommunikationstechnologie arbeiten.

Welche Daten wurden genutzt?

▪ Daten des Bundesinstituts für Berufliche Bildung zur Entwicklung 

des Fachkräftebedarfs und -angebots in diesen Berufen seit 2010.

▪ Daten von Unternehmensbefragungen der Bitkom Research zur Entwicklung 

des IT-Fachkräftemangels seit 2009.
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Altersverteilung alle Berufe
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Altersverteilung in IT-Berufen

▪ 15 – 25

▪ 25 – 35

▪ 35 – 45

▪ 45 – 55

▪ 55 – 65

▪ über 65

Demographische Welle trifft IT später
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IT-Fachkräfte sind überdurchschnittlich jung, nur etwa ein Drittel scheidet bis 2040 

aus dem Arbeitsmarkt aus

Quelle: Bundesinstitut für Berufliche Bildung | Stand 2020

In Prozent

50,5% 32,5%



Angebot an IT-Fachkräften legt leicht zu

5 Quellen: QuBE-Portal, Bundesinstitut für Berufliche Bildung
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Bedarf an IT-Fachkräften steigt rasant

6 Quelle: QuBE-Portal, Bundesinstitut für Berufliche Bildung | Bitkom Research | Eigene Hochrechnungen

+630.000 



IT-Fachkräftelücke vervierfacht sich
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2040 werden über alle Sektoren hinweg etwa 663.000 IT-Fachkräfte fehlen

Quelle: QuBE-Portal, Bundesinstitut für Berufliche Bildung | Bitkom Research | Eigene Hochrechnungen

1.289.235
1.368.024

1.446.814
1.525.603

1.604.393
1.683.182

1.761.972
1.840.762

1.919.551

1.136.259 1.156.349 1.175.831 1.190.916 1.204.030 1.216.133 1.229.274 1.243.545 1.256.778
152.976

211.675
270.983

334.687
400.363

467.049
532.698

597.217
662.773

0

200000

400000

600000

800000

1000000

1200000

1400000

1600000

1800000

2000000

2024 2026 2028 2030 2032 2034 2036 2038 2040

Entwicklung IT-Fachkräftelücke bis 2040 

▪ IT-Fachkräftebedarf

▪ IT-Fachkräfteangebot

▪ IT-Fachkräftelücke



Studium & Ausbildung: 108.000 zusätzliche Fachkräfte
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Mehr Studierende und Auszubildene gewinnen, Mädchen und Frauen für IT begeistern und 

Studienabbrüche in der Informatik reduzieren

Quellen: GENESIS Online, Statistisches Bundesamt | Ausbildungsmarktstatistik, Bundesagentur für Arbeit | Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung | Eigene Hochrechnungen
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Potenziale Studium und Ausbildung

Junge Menschen

Absolventinnen

Gehaltene Studienabbrecher

Dafür braucht es:

▪ Bundesweites Pflichtfach Informatik 

ab Sekundarstufe 1. 

▪ Mehr Kooperation zwischen Schule & 

Wirtschaft. 

▪ Flexibilisierung und praxisorientierte 

Umgestaltung von Studiengängen.

▪ Mehr Lehrstühle für Informatik, 

Digitalisierung und KI.
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Fachkräftepotenzial älterer Beschäftigter im IT-Sektor

Ältere Beschäftigte halten: 68.500 zusätzliche Fachkräfte
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Arbeit freiwillig über das Renteneintrittsalter hinaus attraktiver machen

Quelle: Arbeitsmarktstatistik, Bundesagentur für Arbeit | Eurostat, Statistisches Bundesamt | Eigene Hochrechnungen

Dafür braucht es:

▪ Finanzielle Anreize für den Ausbau von 

flexiblen Teilzeit- und Beschäftigungs-

modellen über das Renteneintrittsalter 

hinaus– sowohl für Unternehmen als auch 

für Beschäftigte.

▪ Deutliche Verringerung oder Abschaffung 

von Sozialabgaben für erwerbstätige 

Personen im Rentenalter.

▪ Kontinuierliche Qualifizierung insbesondere 

für ältere Menschen. 

▪ Offene Unternehmenskultur stärken, die 

Ältere als wichtigen Teil von Diversität 

begreift.



Quereinstieg ausbauen: 129.500 zusätzliche Fachkräfte
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Interessierten aus anderen Berufen den Einstieg in die IT ermöglichen und erleichtern

Quelle: QuBE-Portal, Bundesinstitut für Berufliche Bildung | Bitkom Research | Eigene Hochrechnungen
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Quereinsteigerinnen & Quereinsteiger für die IT
Dafür braucht es:

▪ Finanzielle Unterstützung für Weiterbildung 

mit Ziel Quereinstieg in IT-Berufe 

(Modell Bildungsteilzeit).

▪ Investitionen der Unternehmen in 

Qualifizierungsmaßnahmen von aktiven und 

potenziellen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern.



Zwischenfazit: Alleine 
können wir die Lücke 
nicht schließen
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Mithilfe inländischer 

Lösungsansätze kann 

die Fachkräftelücke 

bis 2040 fast halbiert 

werden.
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68.544
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356.713
Verbleibende 

Fachkräftelücke
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Potenzial verstärkter Zuwanderung

Einwanderung 
Drittstaaten
Einwanderung EU

Zuwanderung ausbauen: 321.000 zusätzliche Fachkräfte

12 Quelle: Bundesregierung | Bundesagentur für Arbeit | Eigene Hochrechnungen

Wirkung des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes mit flankierenden Maßnahmen 

unterstützen

Insgesamt

320.923

283.167

245.411

207.686

169.900

132.145

94.389

56.633

18.878

Dafür braucht es:

▪ Einheitliche Digitalisierung der 

Einwanderungsverfahren.

▪ Umstrukturierung 

der Ausländerbehörden zu 

Willkommensagenturen.

▪ Internationales Marketing für 

IT-Standort Deutschland.

▪ Stärkung der Willkommenskultur in 

Gesellschaft und Wirtschaft.



Im Zusammenspiel 
aller Maßnahmen 
lässt sich die
Fachkräftelücke
bis 2040 
weitgehend 
schließen
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